
 

Stadtverordnetenbüro Telefon: 0641 306-1032 Datum: 24.06.2019 
Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2033  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

der 2. öffentlichen Sitzung des Akteneinsichtsausschusses 

"Derivate Finanzgeschäfte der Universitätsstadt Gießen" 

am Montag, dem 17.06.2019, 

im Stadtverordnetensitzungssaal, Rathaus, Berliner Platz 1, 35390 Gießen. 

Sitzungsdauer: 21:15 - 21:46 Uhr 

 
Anwesende Ausschussmitglieder: 
 
Stadtverordnete der SPD-Fraktion: 
Herr Christopher Nübel   
Herr Gerhard Merz   
Herr Frank Schmidt   
 
Stadtverordnete der CDU-Fraktion: 
Frau Christine Wagener  (in Vertr. für Stv. Schlicksupp) 

Herr Thiemo Roth   

 
Stadtverordnete der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Herr Klaus-Dieter Grothe   
Herr Martin Klußmann   
 
Stadtverordnete der Gießener Linke-Fraktion: 
Herr Michael Janitzki   
 
Stadtverordnete der AfD-Fraktion: 
Frau Regina Schmidt  (in Vertr. für Stv. Prof. Dr. Reichmann) 

 
Stadtverordnete der FDP-Fraktion: 
Herr Dr. Klaus Dieter Greilich   
 
Außerdem: 
Herr Matthias Riedl Fraktion Gießener LINKE  
Herr Thomas Jochimsthal Fraktion Piratenpartei/BLG  
 

Universitätsstadt Gießen 

Stadtverordnetenversammlung 

Akteneinsichtsausschuss "Derivate 

Finanzgeschäfte der Universitätsstadt 

Gießen" 



– 2 – 

Vom Magistrat: 
Frau Gerda Weigel-Greilich Stadträtin  
 
Von der Verwaltung: 
Herr Dr. Dirk During Leiter der Kämmerei  
 
Vom Büro der Stadtverordnetenversammlung: 
Frau Andrea Allamode Stellv. Schriftführerin  
 
Entschuldigt: 
Herr Martin Schlicksupp CDU-Fraktion  
Herr Prof. Dr. St. Reichmann AfD-Fraktion  
Herr Hans Heller FW-Fraktion  
  
 
Der stellv. Vorsitzende Dr. Greilich eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er 
stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
Gegen die Form und die Frist der Einladung und gegen die Tagesordnung werden keine 
Einwände erhoben. Somit ist die Tagesordnung in der vorliegenden Form beschlossen. 
 
 
Tagesordnung (öffentliche Sitzung): 

1. Einsichtnahme in vorgelegte Akten  
  
2. Beratung über das weitere Vorgehen  
  
3. Verschiedenes  
 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 

1. Einsichtnahme in vorgelegte Akten  
  
 Stellv. Vorsitzender regt an, in einem Zeitrahmen von 15 Minuten eine 

Akteneinsicht vorzunehmen. 
 
Stv. Grothe, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, fragt in Richtung der AfD-
Fraktion, ob sie Wert auf weitere Einsichtnahme lege, oder ob die heutige 
Sitzung ausreiche. 
 
Stv. Schmidt, AfD-Fraktion, erklärt, dass sie als Vertreterin an der heutigen 
Sitzung teilnehme. Man habe ihr gesagt, in welche Akten ihre Kollegen bereits 
Einsicht genommen haben und in welchen Akten sie heute Einsicht nehmen 
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solle. Ob der Zeitrahmen von 15 Minuten allerdings dafür ausreiche, könne sie 
im Moment nicht sagen. Es könne also gut sein, dass noch ein weiterer 
Sitzungstermin benötigt werde. 
 
Es folgt die Einsichtnahme in die Akten.  
 

  
2. Beratung über das weitere Vorgehen  
  
 Im Anschluss an die Diskussion (an der die Stadtverordneten Nübel, Janitzki, 

Schmidt und Stadträtin Weigel-Greilich teilnehmen) zum weiteren Vorgehen 
schlägt Stellv. Vorsitzender vor, dass die nächste Sitzung des 
Akteneinsichtsausschusses im Anschluss an die HFWRE-Sitzung am 16.9.2019 
stattfindet. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Stv. Wagener, CDU-Fraktion, appelliert an die AfD-Fraktion bzw. Herrn Prof. Dr. 
Reichmann, dass dieser auch tatsächlich einmal an einem Termin des 
Akteneinsichtsausschusses teilnehme. Denn alles andere sei vergeudete Zeit für 
die Mitglieder des Akteneinsichtsausschusses. Er habe diesen 
Akteneinsichtsausschuss angeregt und vermutlich ist auch der Experte und weiß 
ganz genau, was gesucht werde.  
 
Stv. Schmidt, AfD-Fraktion, nimmt den Appell zur Kenntnis. 
 
Stellv. Vorsitzender regt an, die nächste Akteneinsichtsausschusssitzung auf den 
übernächsten Termin (4.11.2019) zu verschieben, sollte sich abzeichnen, dass 
Herr Prof. Dr. Reichmann wieder nicht teilnehmen könne. Dagegen erhebt sich 
kein Widerspruch. 
 

  
3. Verschiedenes  
  
 Es wird nichts vorgebracht. 

 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung 
mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
 
 DER STELLV. VORSITZENDE: DIE STELLV. SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 (gez.)  Dr.  G r e i l i c h (gez.)  A l l a m o d e 
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